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Der ein- bis zweigeschossige Bau ist  stark differenziert 
und sehr harmonisch in die Umgebung eingegliedert. 
In wesentlichen Teilbereichen besitzt er einen pavillo-
nähnlichen Charakter. Die Klassen- und Nebenräume 
der Mittel-, Ober- und Werkstufe bilden architektonisch 
und organisatorisch eigenständige Bereiche. Vor den 
Klassen liegen  Innenhöfe für einen möglichen Schul-
betrieb im Außenbereich. Zentral an der Haupterschlie-
ßung liegen im Erdgeschoss die von allen gemeinsam 
ge-nutzten Räume wie Werkräume, Musik-, Gymna-
stik-, und Rhytmikräume sowie die Trainingswohnung. 
Das Zentrum der Anlage bildet der Gemeinschafts-
raum. Dieser wird als Speiseraum genutzt und bei 
schulischen und außerschulischen Veranstaltungen 
und Festen als Aufenthaltsraum oder Versammlungs-
raum. Im Obergeschoss befinden sich Verwaltung und 
Hauswirtschaftsräume.
Einen eigenständigen Bereich bilden Lehrschwimmbe-
cken, Turnhalle und Air-Tramp- Raum. Dieser Sportteil 
ist wie alle anderen Nutzungsbereiche speziell auf die 
Belange der Behinderten ausgerichtet. So sind die Um-
kleide- und Sanitärräume behindertengerecht ausge-
legt und das Schwimmbad mit einem Hubboden und 
Behindertenlift ausgestattet. Zum bewegungstherapeu-
tischen Nutzungsbereich gehört auch der Air-Tramp-
Raum, dessen Fußboden von einem ca. 80qm großen 
und einem Meter dicken Luftkissen gebildet wird. In 
den Außenbereichen wurde u.a. ein Werkhof für das 
Unterrichten im Freien angelegt sowie eine Fläche für 
den Gartenbau. 
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